
Tagesstruktur und Überlebenshilfe

Arbeit und Treffpunkte
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Die Zielgruppe
Die Angebote der Abteilung Arbeit und Treffpunkte 
richten sich an Erwachsene mit Integrationsproble-
men, die psychische oder soziale Schwierigkeiten 
haben und/oder suchtmittelabhängig sind. 

Das Ziel 
Die Klientinnen und Klienten sind sozial integriert. 
Ihre Gesundheit ist stabil und ihr Tagesablauf struk- 
turiert. Fähigkeiten und Ressourcen bleiben vorhan- 
den, lebenspraktische Kompetenzen sind gestärkt. 

Das Angebot 
Im Baukastensystem setzt sich das Angebot aus vier 
Bereichen zusammen: 

Überlebenshilfe
Den Besucherinnen und Besuchern wird in 
den beiden Treffpunkten ein Ort geboten, 

wo sie sich aufhalten und Kontakte pflegen können. 
Warme Mahlzeiten und hygienische Angebote helfen 
mit, ihre Situation zu stabilisieren. 

Arbeit
In allen vier Betrieben kann mit der Jobkarte 
gearbeitet werden. Die Arbeitsmöglichkei-

ten sind auf die individuellen Ressourcen der Klientin- 
nen und Klienten ausgerichtet. Es gibt Einsätze von 
einer Stunde bis ganze Tage, bis zu sieben Tage die 
Woche, draussen und drinnen, mit wenig oder viel 
Begleitung im Job und in unterschiedlichsten Tätig- 
keitsfeldern. Die Jobkarte richtet sich an Erwachse-
ne, die vom Sozialdepartement der Stadt Zürich 
finanziell unterstützt werden, nicht mehr arbeits-
markt- bzw. teillohnfähig sind oder auf einen Platz in 
einem Angebot der Arbeitsintegration warten.

Personen mit Sozialhilfe können die Jobkarte bei 
den Sozialen Diensten beantragen, Personen mit 
Zusatzleistungen erhalten die erste Jobkarte im 
Treffpunkt city. Die Zuweisung erfolgt automatisch 
über die Abgabe der ersten Jobkarte. Es wird 
regelmässig geklärt, ob die Jobkarte das passende 
Angebot ist.

Die Integrationszulage beträgt sechs Franken pro 
Stunde bei maximal 50 Stunden pro Monat. Wer vier 
oder mehr Stunden pro Tag arbeitet, erhält ein 
warmes Mittagessen.

Freizeit
Neben der Arbeit bieten wir Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung. Ausserdem unterstüt-

zen wir die Klientinnen und Klienten bei der Organi-
sation von Freizeitaktivitäten.  

Case Management
Alle Klientinnen und Klienten haben 
Anspruch auf Case Management. Die Case 

Managerin oder der Case Manager ist die persönli-
che Ansprechperson. Sie erfasst gemeinsam mit den 
Klientinnen und Klienten die momentane Situation 
und klärt, welche Veränderungen und Ziele ange-
strebt werden. Sie vermittelt die nötige Unterstüt-
zung und koordiniert die verschiedenen Dienstleis-
tungen.

Zuweisende Stellen können per E-Mail an  
casemanagement@zuerich.ch einen Auftrag erteilen. 
Städtische Stellen finden das elektronische Auftrags-
formular im Intranet unter Soziale Dienste, Fachkon-
zepte und Methoden, Stichwort: Case Management.

Die flexiblen Angebote im Baukastensystem bieten Menschen am 
Rand der Gesellschaft die Möglichkeit, sich zu stabilisieren und 
ihren Alltag zu strukturieren.

Arbeit und Treffpunkte



Der Joblade bietet tageweise Einsätze drinnen und 
draussen an. Die Klientinnen und Klienten können 
jeden Morgen zwischen den Arbeitsbereichen Bau, 
Natur und Werkstatt auswählen. Je nach Auftrag 
können die auszuführenden Arbeiten variieren. Die 
Teilnehmenden werden in der Gruppe von Fach-
personen angeleitet. Sie brauchen keine Vorkennt-
nisse mitzubringen. 

Angebot

Bauhandwerk, Naturschutz- und 
Waldarbeiten, Werkstatt, Küche und 
Hausdienst

warmes Mittagessen für Jobkarten-
Mitarbeitende

Case Management

Check-In
8.30 bis 9.00 Uhr

Arbeitszeiten
Mo bis Fr, nur ganztags
9.30 bis 15.30 Uhr, inkl. Mittagessen

Kontakt und Information
Stadt Zürich, Soziale Einrichtungen und Betriebe,
Joblade, Badenerstr. 435, 8003 Zürich, 
Telefon 044 404 78 30, www.stadt-zuerich.ch/sd 
(Suchbegriff «Joblade»)

Joblade
 

Wer ein paar Stunden arbeiten und danach einer 
aktiven Freizeitbeschäftigung nachgehen möchte, 
dem steht im Sprungbrett/Palettino eine breite 
Palette an Möglichkeiten zur Auswahl. Arbeiten 
können die Klientinnen und Klienten in Küche und 
Hausdienst, Werkstatt, Wäscherei oder Land-
schaftspflege. Das Freizeitangebot umfasst eine 
Kreativ- und Computerwerkstatt. 

Angebot

Küche und Hausdienst, Wäscherei, 
Landschaftspflege, in der Werkstatt 
Spielzeug herstellen und reparieren

Computer- und Kreativwerkstatt

warmes Mittagessen für Jobkarten-
Mitarbeitende

Case Management

Check-In
8.30 bis 9.00 Uhr und 13.20 bis 13.30 Uhr

Arbeitszeiten
Mo bis Fr, ganz- oder halbtags
9.00 bis 12.00 Uhr und/oder 13.30 bis 16.30 Uhr

Kontakt und Information
Stadt Zürich, Soziale Einrichtungen und Betriebe,
Sprungbrett/Palettino, Schulhausstrasse 62, 
8002 Zürich, Telefon 044 281 22 23,  
www.stadt-zuerich.ch/sd 
(Suchbegriff «Sprungbrett/Palettino»)

Sprungbrett/Palettino
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Stadt Zürich, Soziale Einrichtungen und Betriebe, Arbeit und Treffpunkte, Selnaustrasse 27, 8001 Zürich, 
Telefon 044 212 12 14, www.stadt-zuerich.ch/sd
–––
Sozialdepartement

Der Treffpunkt city bietet den Besucherinnen und 
Besuchern einen niederschwelligen Aufenthaltsort. 
Das Team leistet Überlebenshilfe und bietet eine 
praktische, lösungsorientierte Beratung sowie eine 
breite Palette von Arbeits- und Freizeitangeboten. 
Der Konsum von Alkohol und Drogen ist im Treff-
punkt city nicht erlaubt. 

Angebot

Kochen und Support Küche, Thekendienst, 
Reinigung, Umgebungpflege, Gartenarbeit, 
Abpackarbeit, Kurier, Jobkarten-Abgabe

Musikgruppe City-Band, Computer mit 
Internet-Anschluss, wechselnde Freizeit-
aktivitäten wie Spielnachmittage, Ausflüge 
und Abendunterhaltungen

günstiges Mittagessen, gratis Suppe, 
Dusche, Waschmaschine, Kleidertausch

Case Management

Öffnungszeiten
10.15 bis 17.30 Uhr

Kontakt und Information
Stadt Zürich, Soziale Einrichtungen und Betriebe,
Treffpunkt city, Gerechtigkeitsgasse 26, 8001 Zürich, 
Telefon 044 217 42 24, www.stadt-zuerich.ch/sd 
(Suchbegriff «Treffpunkt city»)

Treffpunkt city
 

Der t-alk ist ein Treffpunkt für schwer alkoholab
hängige Frauen und Männer, die nicht in der Lage 
sind, auch nur für kurze Zeit auf Alkohol zu verzich
ten. Deshalb ist der Konsum von selbst mitgebrach
tem Bier und Wein im Treffpunkt erlaubt. Die Haltung 
des Teams ist suchtakzeptierend, ressourcen- und 
lösungsorientiert. 

Angebot

Kochen, Thekendienst, Reinigung, 
Recycling, Umgebungspflege

wechselnde Freizeitaktivitäten wie  
Spielnachmittage, Ausflüge und  
Abendunterhaltungen

günstiges Mittagessen, gratis Suppe, 
Dusche, Waschmaschine, Kleidertausch

Case Management

Öffnungszeiten
10.15 bis 17.30 Uhr

Kontakt und Information
Stadt Zürich, Soziale Einrichtungen und Betriebe,
Treffpunkt t-alk, Bederstrasse 130, 8002 Zürich, 
Telefon 044 211 00 24, www.stadt-zuerich.ch/sd 
(Suchbegriff «Treffpunkt t-alk»)

Treffpunkt t-alk
   


